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EDITORIAL

das ist kein Potzbergbote, sondern ein 
Hoffnungsbote, den Sie da in Händen 
halten- einen Gemeinde-brief können 
wir aufgrund der aktuell völlig 
unklaren Situa�on nicht erstellen. 
Manches von dem, was Sie auf diesen 
Seiten lesen, ist möglicherweise in ein 
paar Tagen schon wieder überholt 
und veraltet. Dennoch möchten wir 
uns gerne mit einem kleinen Gruß 
und ein paar Infos bei Ihnen melden, 
um Sie auf dem aktuellen Stand zu 
halten.
Das Land hat erlaubt, dass wieder 
Go�esdienste gefeiert werden 
können, doch das von der Landes-
kirche erarbeitete Schutzkonzept ist 
dras�sch:

- Kein Gesang bzw. nur mit Maske
- Mindestabstand 2m unterein-
  ander, auch bei Ehepaaren u.ä., 
  dabei müssen aber jedem 10qm 
  Kirchenraum zur Verfügung   stehen

Liebe Leserin, lieber Leser,

- Empore gesperrt
- Hände sind zu desinfizieren
- Pflicht, Mund-Nasen-Maske 
  während des komple�en Go�es-
  dienstes zu tragen

- Teilnahmeliste, in die sich jede/r 
  eintragen MUSS

Janina Tamm

In die Mühlbacher Kirche dürfen 
aufgrund der Raumgröße max. 14 
Personen gleichzei�g, in die 
Unionskirche Neunkirchen 11 und in 
die Barockkirche Gimsbach 20, 
OrganistIn und KirchendienerIn 
müssen mitgezählt werden. Unter 
diesen Umständen haben sich die 
Presbyterien eins�mmig dazu 
entschieden, bis mind. 5. Juli keinen 
Go�esdienst in den Kirchen zu 
feiern. Taufen sind auf Anfrage unter 
Einhaltung aller Vorschri�en 
möglich. Der 1. Go�esdienst wird 
am 5. Juli um 10 Uhr im Grünen 
sein, der Ort wird in der Presse 
bekannt gegeben. Beibehalten 
werden wir die Brie�astengo�es-
dienste, mi�lerweile teilen wir jede 
Woche an 111 Haushalte die 
Predigten von Pfarrerin Tamm aus.

Sie finden diese auch auf der 
Homepage und auf Facebook. Wer 
noch keinen Go�esdienst bekommt 
und gerne einen möchte, darf sich 
jederzeit im Pfarramt oder bei den 
PresbyterInnen melden. Pfarrerin 
Tamm hat für jeden Werktag eine 
Liedandacht geschrieben, die finden 
Sie ebenfalls auf der Homepage, 
wöchentlich kommen neue dazu.
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Presbyterwahlen 2020
MITmacher und MUTmacherinnen 

gesucht. 

Gerade auch in diesen Zeiten zeigt es 
sich, wie wich�g es ist, dass 
PfarrerInnen nicht alleine sind. Nur 
gemeinsam und mit vereinten 
Krä�en ist es möglich, krea�v neue 
Wege zu gehen und zusammen 
Kirchengemeinde zu leiten und 
AnsprechpartnerInnen zu sein. Dafür 
suchen wir noch neue 
MitstreiterInnen, die uns ab 
Dezember unterstützen möchten, 
gerne aber natürlich auch jetzt 
schon.

Vorstellung der Vikarin   

Ihr Vorstellungsgo�esdienst wird 
wird der Go�esdienst im Grünen 
am 05. Juli um 10 Uhr sein.

Am 1. Juni beginnt unsere Pfarrerin 
zur Ausbildung ihren Dienst: 

Maren Wolf. 

Mehr Infos auf der Homepage. 

Maren Wolf



Erntedank - Barockkirche Gimsbach
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24. Mai: Exaudi

Dieser Sonntag heißt „Exaudi“, 
abgeleitet aus Ps 27: „Exaudi, 
Domine, vocem meam, qua clamavi 
ad te“- Höre, Herr, meine S�mme, 
wenn ich dich rufe. Dieser Satz weist 
schon auf den nächsten Sonntag hin, 
auf Pfingsten. 

Normalerweise feiern wir an diesem 
Tag einen wunderschönen 
Go�esdienst im Grünen auf dem 
Potzberg, mit dem Posaunenchor, 
mit Würstchen, Kaffee und Kuchen. 
Das ist immer etwas Besonderes, ein 
Highlight im Jahr, an dem immer 
mehr als 120 Menschen teilnehmen. 
Dieses Jahr müssen wir verzichten 
und schauen doch auch fragend 
hoch zum Himmel, suchen nach 
Antworten. Doch Go� sagt: Ich bin 
nicht im Himmel, sondern, wo ich 
bin, da ist der Himmel. Und ihr findet 
mich überall- in einem Lächeln, einer 
Blume, einem Lied. Schaut also nicht 
nach oben, schaut euch um und 
öffnet eure Augen weit für die 
Schönheit dieser Erde. 

21. Mai: Chris� Himmelfahrt Nach Chris� Himmelfahrt sind die 
Jünger alleine, unsicher und voller 
Angst. Sie wissen nicht recht, wie es 
ohne Jesus weitergehen soll, obwohl 
er es ihnen eigentlich gesagt hat. Er 
hat ihnen versprochen, dass er 
jemanden schicken wird, der bei 
ihnen sein wird an seiner Stelle. 
Doch es geht ihnen wohl nicht 
schnell genug: Höre uns Herr, wir 
rufen dich, wir brauchen dich! 
Antworte uns. Und Jesus sagt: Habt 
Geduld. Nur noch eine kleine Weile. 
Eine schwere Prüfung für die Jünger 
damals und auch noch für uns heute!

31. Mai/01. Juni: Pfingsten

Pfingsten, der Geburtstag der Kirche! 
Ein leider heutzutage fast 
vergessenes Fest, obwohl es für uns 
Christen zentral und wich�g ist. Apg 
2 (gekürzt): „Und als der Pfings�ag 
gekommen war, waren die Jünger sie 
alle an einem Ort beieinander. Und 
es geschah plötzlich ein Brausen vom 
Himmel wie von einem gewal�gen 
Wind und erfüllte das ganze Haus. 
Und es erschienen ihnen Zungen 
zerteilt, wie von Feuer; und er setzte 
sich auf einen jeden von ihnen, und 
sie wurden alle  ...

Fortsetzung Verzeehl-KaffeePredigten und Impulse
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Fortsetzung Verzeehl-KaffeePredigten und Impulse

Erntedank - Barockkirche Gimsbach

erfüllt von dem Heiligen Geist und 
fingen an, zu predigen in andern 
Sprachen, wie der Geist ihnen gab 
auszusprechen.“ Mit dem Heiligen 
Geist auf sich und in sich, waren die 
Jünger in der Lage, in „anderen 
Sprachen“ zu reden, also so, dass 
jede und jeder sie verstanden hat. 
Die Botscha� ist ja auch eine 
einfache: Liebe Go� und deinen 
Nächsten wie dich selbst! Dafür 
braucht es nicht viele Worte, nur ein 
bisschen Feuerzungen und ganz viel 
Heiliger Geist. 

07. Juni: Trinita�s

Heute hä�en wir in Gimsbach 
Jubelkonfirma�on gefeiert. Wie 
jedes Jahr an Trinita�s, weil das ein 
besonderes Datum im Kirchenjahr 
ist. Die Trinität, also Go�vater, Sohn 
und Heiliger Geist, ist ein 
kompliziertes theologisches Thema: 
3 Personen und doch eins, wie soll 
das gehen? Mir wird das am 
deutlichsten im Vergleich mit der 
Sonne. Go� ist dieser leuchtende 
Himmelsstern, in den wir nicht mit 
bloßem Auge sehen können, in 
dessen Nähe wir nicht mal 
annähernd kommen können. 
Jesus Christus ist das Licht dieser 
Sonne, das uns leuchtet und  ...

14. Juni: 1. So. nach Trinita�s

An diesem Sonntag stehen die 
Apostel und die gläubige Gemeinde 
im Mi�elpunkt. Der Predig�ext steht 
in der Apg: „Die Menge der 
Gläubigen aber war ein Herz und 
eine Seele; auch nicht einer sagte 
von seinen Gütern, dass sie sein 
wären, sondern es war ihnen alles 
gemeinsam. Es war auch keiner 
unter ihnen, der Mangel ha�e; denn 
wer von ihnen Äcker oder Häuser 
besaß, ver-kau�e sie und brachte 
das Geld für das Verkau�e und legte 
es den Aposteln zu Füßen; und man 
gab einem jeden, was er nö�g 
ha�e.“ Wow, Harmonie pur, alle 
haben miteinander geteilt, jeder 
ha�e das zur Verfügung, was er 
gebraucht hat und es gab keinen 
Streit. Klingt toll. Hat aber nicht 
lange angehalten, denn leider sind 
wir Menschen von Natur aus eher 
egois�sch veranlagt. Trotzdem gut zu 
hören, als kleiner Anstoß ... 
 

strahlt. Der Heilige Geist die Wärme, 
die von der Sonne ausgeht, 
unsichtbar und doch deutlich zu 
spüren. Wärme, Licht, Stern- 3 
Dinge, aber doch alles die Sonne 
selbst. 
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Wir nutzen die Zeit der 
Kirchenschließung, um in der 
Gimsbacher Barockkirche die 
Lü�ungsanlage einzubauen. Damit 
wird die Lu�feuch�gkeit in der 
Kirche gesenkt, was für ein besseres 
Raumklima sorgt und 

Kirche GB und MüB:

Sanierung der Kirchen

Fortsetzung Verzeehl-KaffeePredigten und Impulse

v.a. der Orgel, aber auch dem 
gesamten Gebäude zugute kommt. 
Nach langer Sucherei und vielen 
Komplika�onen sind wir jetzt auch in 
Mühlbach auf einem guten Weg und 
konnten schon mit der Sanierung 
beginnen.

Fernseh, Rundfunk- und Internetangebote
Jeden Sonntag gibt es im Internet auf der Seite von „kusel.tv“ (www.kusel.tv) 
einen Go�esdienst aus der Kuseler Stadtkirche mit PfarrerInnen aus dem 
Dekanat. Am 17. Mai war Pfarrerin Tamm dran, die Go�esdienste können auch 
im Nachhinein angeschaut werden. 
Weitere Angebote finden Sie auch auf der Homepage der Pfarrei am Potzberg 
(siehe Seite 6).

... und vielleicht mal als Denkanstoß: Gibt es für mich momentan eine 
Möglichkeit, etwas zu spenden? An eine Organisa�on, die mir am Herzen liegt? 
Ein Hospiz, ein Tierheim, die Diakonie? Wenn wir uns gegensei�g unterstützen, 
ist letztlich jedem geholfen!

Fortsetzung Verzeehl-KaffeeHoffnung

Manchmal ist es die Hoffnung, die uns lächeln lässt,
und manchmal ein Lächeln, das uns hoffen lässt.
Manchmal ist es die Hoffnung, die uns lächeln lässt,
und manchmal ein Lächeln, das uns hoffen lässt.
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Historische Barockkirche in Gimsbach

Seelsorge-Hotline / Kirchenglocken
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Gruppen und Kreise
Alle Gruppen und Kreise en�allen, auch der Konfi-Unterricht. Ob wir nach den 
Sommerferien im August wieder starten dürfen, wissen wir nicht, werden aber 
hoffentlich zeitnah darüber informieren können.
Mehr Informa�onen dazu in einem der nächsten Potzbergboten.

Seelsorge-Hotline des Dekanats Kusel: Täglich von 8-12 Uhr und von 16-22 Uhr 
sind PfarrerInnen des Dekanats für Sie da unter dieser Nummer: 06381-99 69 919. 
Kirchenglocken läuten weiterhin jeden Sonntag von 10-10.05 Uhr und täglich von 
19.30-1935 Uhr zum ökumenischen Gebet. Zu diesem Läuten sprechen wir, 
räumlich getrennt voneinander, aber doch in Gedanken vereint, gemeinsam ein 
Vaterunser. 

Jubelkonfirma�on
Die Jubelkonfirma�onen müssen 2020 ausfallen, wir werden entweder einen 
alterna�ven Termin suchen oder dann den Festgo�esdienst gemeinsam mit den 
JubilarInnen des Jahres 2021 zusammen machen. Mehr Informa�onen dazu in 
einem der nächsten Potzbergboten.

Homepage der Pfarrei
Alle aktuellen Informa�onen, die neuesten Entwicklungen, Predigten und Podcasts 
sind auf der Homepage zu finden:  www.pfarrei-am-potzberg.de
Für alle, die auf Facebook ak�v sind, auch hier gibt es eine Gruppe: „Pfarrei am 
Potzberg“




